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UNSERE NEUE JUGENDDIAKONIN  
 

Ich sitze im Zug zwischen Hannover und 
Göttingen. Meine brasilianische 
Mitstudentin studiert einen Text über die 
Bedeutung der Landschaft für die 
Religion. Ich habe mich ein wenig auf die 
Prüfung “Jüdisch-Christliche Beziehungen 
in der Antike” vorbereitet. Jetzt schalte 
ich gedanklich wieder auf die deutsche 
Sprache um. Ich erinnere mich an die 
Gottesdienste zurück, 
die ich in Paul-
Gerhardt in den 
vergangenen Jahren 
mitfeiern durfte und 
führe mir vor Augen, 
wer wohl diese Zeilen 
lesen wird. 

Es ist das Wort ganz 
nahe bei dir – Die 
Bibel, das ist mir 
bewusst, ist sehr 
wichtig in Paul 
Gerhardt. Das finde 
ich gut, denn seit meiner Kindheit bin ich 
damit aufgewachsen, sie zu lesen und mit 
ihr zu wachsen. Gottes Gnade, die soviel 
gnädiger ist als unsere eigenen Urteile, 
hat mich stark geprägt. Aus dieser Freiheit 
heraus bin ich häufig meinen eigenen 
Weg gegangen und habe mich nicht um 
die Meinung anderer geschert. Immer 
wieder habe ich neue Entscheidungen in 
meinem Leben gefällt und mich immer 
wieder neu von Gott und Menschen 
inspirieren lassen. 

...in deinem Munde... – Durch mein Amt 
als Diakonin gehört das Wort Gottes zu 
meinen Dienstaufgaben. In meiner Stelle 
im Würmtal, wo ich von 2013-2018 
gearbeitet habe, hatte ich besondere 
Freude biblische Geschichten mit den 
Jugendlichen gemeinsam zu beackern. 

Das taten wir zum Beispiel in der 
Vorbereitung von Jugendgottesdiensten. 
Ich fand es immer wieder spannend zu 
merken, wie die Texte in die Lebenswelt 
der Jugendlichen hinein gesprochen 
haben – manchmal ganz anders, als ich es 
erwartet hätte. Ich genieße es immer 
wieder, wenn ich eine neue Facette 
Gottes entdecken darf. Das ist auch ein 

Grund dafür 
gewesen, mich 
noch einmal aus 
der Arbeit 
auszuklinken und 
im Norden 
“Interkulturelle 
Theologie” zu 
studieren. 

...und in deinem 
Herzen, dass du es 
tust! – Noch viel 
mehr Freude 
bereitet es mir 

allerdings, etwas konkret zu tun. Deshalb 
bin ich Diakonin geworden – Dienerin. In 
meiner Ausbildung zur Diakonin in 
Rummelsberg durfte ich einen Blick für 
den ganzen Menschen entwickeln. Das 
Thema Gerechtigkeit spornt mich an, 
mich für eine Welt einzusetzen, in der das 
aufleuchtet, worauf ich hoffe. Und so bin 
ich – obwohl ich wirklich gerne rede – 
eine Macherin. Deshalb finde ich, dass 
dieser Spruch aus 5. Mose 30, 14 als mein 
Einsegnungsspruch gut zu mir passt. 

Wir sind in Göttingen angekommen. Auf 
dem Weg zur Uni diskutieren wir darüber, 
wie sich die Diskussionen in unserem Kurs 
in letzter Zeit verändert hat. Dass wir viel 
häufiger hinterfragen, was wir unter 
bestimmten Begriffen verstehen. Wir 
haben gelernt, dass das 

...dass du es tust! 
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Liebe Gemeinde,  
liebe Leserinnen und Leser! 

Diesen Herbst erwarten uns in der Paul-
Gerhardt-Kirche und in unserem 
Prodekanat einige Aufbrüche: Unsere 
Jugenddiakonin Monika Wagner wird 
am 17. November eingeführt; mit ihrem 
Mann lebt sie schon seit Sommer in der 
Diakonswohnung und lernt langsam 
alles kennen. Im Oktober geht Pastor 
Frank Weigert von der Agape-
Gemeinschaft nach 33 Jahren in den 
Ruhestand.  
Am 21.  Oktober verabschieden wir 
unsere Dekanatssekretärin Martina 
Stieber. Nach ihrem erfolgreich 
bestandenen Theologieexamen wird sie 
in die Christusbruderschaft Selbitz 
eintreten. Und alle Pfarrer und 
Pfarrerinnen des Prodekanats West 
werden vom 24.-26.09. von Beuerberg 
zum Hohenpeißenberg pilgern. 

Leben heißt unterwegs sein. Doch 
unsere Lebenswege sind unter-
schiedlich. Manche Wegstrecken sind 
problemlos. Es sind Zeiten, in denen so 
ziemlich alles glatt geht, keine größeren 
Konflikte auftreten, das Wesentliche 

gelingt. Wir 
könnten vor Freude 
tanzen und die 
Welt umarmen. 
Solche Zeiten lieben 
wir. 

Auf anderen 
Wegstrecken sehen 
wir nicht, wie der 
Weg nach den 
nächsten Metern weitergeht. Warten da 
angenehme oder unangenehme 
Überraschungen, Freude oder 
Verzweiflung, Glück oder Schmerz? 
Ungewisse Zeiten – einmal ist es ein 
spannender und abenteuerlicher Weg, 
ein andermal vielleicht eher 
Unsicherheit und langsames 
Vorwärtstasten. Einmal sinkt der Mut 
und wir holen uns Schrammen und 
Brüche, müssen Krisen bestehen. 

Als Christen glauben wir, dass wir auf 
unserem Lebensweg neben den 
Menschen, die uns begleiten, noch 
einen unsichtbaren Begleiter haben. Bei 
all den Kurven und Windungen, 
Aufbrüchen und Abstiegen, leichten und 
beschwerlichen Wegen ist dieser Satz 

GEISTLICHES WORT  

 Selbstverständliche in einer so multi-
kulturellen Gruppe oft gar nicht so 
selbstverständlich ist. Schade, dass die Zeit 
in dieser Gruppe nun zum Sommer endet. 
Aber ich freue mich darauf, bald mit 

meinem Mann zusammen in Paul-
Gerhardt anzukommen.  

Neu Selbstverständliches kennenzulernen. 
Und dann: zu tun! 

Ihre Monika Wagner 

Der Einführungsgottesdienst für Diakonin Monika Wagner findet am 17.11.2019 

um 10:00 Uhr mit Dekan Dr. Christoph Jahnel statt. 
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GEISTLICHES WORT  

ABSCHIED VON FRANK WEIGERT  

von Dietrich Bonhoeffer tröstlich, den er der Bibel abgelauscht hat:  

„Keinen Weg lässt uns Gott gehen, den er nicht selbst gegangen wäre und auf dem 
er uns nicht voraus ginge.“ Und so muntern uns die Zeilen des Liederdichters Paul 
Gerhardt, nach dem unsere Kirche benannt ist, immer wieder auf: 

1. Befiehl du deine Wege und was dein Herze kränkt der allertreusten Pflege 
des, der den Himmel lenkt. 
Der Wolken, Luft und Winden gibt Wege, Lauf und Bahn, der wird auch 
Wege finden, da dein Fuß gehen kann. 

8. Ihn, ihn lass tun und walten, er ist ein weiser Fürst und wird sich so 
verhalten, dass du dich wundern wirst, wenn er, wie ihm gebühret, mit 
wunderbarem Rat das Werk hinausgeführet, das dich bekümmert hat. 

Ich wünsche Ihnen auf Ihrem Weg durch den Herbst viele gute Stunden – 
besonders aber die Erfahrung, dass Gott auf Ihrem Lebensweg an Ihrer Seite ist. 

Ihre Pfarrerin Lidia Rabenstein 

Liebe Freunde der Paul Gerhardt Gemeinde, 

nach über vierzig Jahren Dienst in der Paul-Gerhardt-
Kirche, 33 Jahre davon als der Pastor der Agape-
Gemeinschaft, werde ich nun im Agape-Gottesdienst am 
4. Oktober in den Ruhestand verabschiedet. Ich kann im 
Rückblick auf das, was war, nicht anders als Gott zu 
loben und zu danken! 

Ich danke Gott für die vielen schönen Gottesdienste, die 
wir feiern durften!  
Eines bitte ich vom HERRN, das hätte ich gerne: dass ich 
im Hause des HERRN bleiben könne mein Leben lang, zu 
schauen die schönen Gottesdienste des HERRN und 
seinen Tempel zu betrachten.   Psalm 27,4 

Ich danke Gott für die Gemeinschaft der Heiligen, für die Gemeinschaft der 
„Unterschiedlichen“! Paul-Gerhardt war immer ein wunderbares Lernfeld für mich und 
für uns als Gemeinschaft. Ich und wir haben unendlich davon profitiert, als 
charismatisch-freikirchliche Gemeinschaft lutherische Geschwister zu haben, die 
manchmal eine etwas andere Sicht zu der unseren beigesteuert und erweitert haben. 

Am meisten danke ich Gott für das schönste und kostbarste Geschenk, das ich erhalten 
konnte – eure Freundschaft! Die Freundschaft mit all den Pfarrern und Hauptamtlichen 
Mitarbeitern in der Gemeinde. Die Freundschaft mit all den Kirchenvorstehern. Und 
die wahre Freundschaft mit so vielen Geschwistern der Paul-Gerhardt-Gemeinde. Ich 
danke euch für alle Liebe und Freundschaft in diesen wunderbaren Jahren! 

In herzlicher Liebe, euer Frank Weigert 
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ACHTUNG: Am 27. Oktober endet die Sommerzeit. 

Bitte die Uhren um eine Stunde zurückstellen! 

Im vergangenen Jahr haben wir ja die 
40-Jährige „Ehe“ zwischen der Agape-
Gemeinschaft und der Paul-Gerhardt-
Gemeinde gefeiert. Was nun die Pflege 
und die Vertiefung dieser geradezu 
einzigartigen Beziehung angeht, so fiel 
und fällt den jeweiligen Pfarrern und 
Pastoren natürlich eine entscheidende 
Rolle zu.  

Für die letzten 33 Jahre ist es vor allem 
ein Name und eine Person, welche für die 
gesamte Agape-Gemeinschaft steht: 
Frank Weigert. Von seinem Vorgänger 
Terry Bysinger übernahm er im Jahre 
1986 die Leiterschaft und die 
Verantwortung für die damals noch junge 
und jugendliche Gemeinde. Durch Höhen 
und Tiefen hat er sie seitdem geführt, in 
seiner unnachahmlichen Art und mit 
seinem besonderen Charme.  

Als locker-lebensnahen Prediger habe ich 
ihn bereits als Jugendlicher geschätzt, 
und später dann und bis zum heutigen 
Tag bewundere ich an ihm seine 
geistliche Klarheit und Jesus-Hingabe, die 

in überzeugender 
Weise gepaart ist 
mit einer 
authentischen 
Menschenliebe und 
echten Toleranz.  

Frank Weigert legt 
nun sein 
Pastorenamt nieder, 
um sich die nächsten 
Jahre vermehrt 
seiner großen Familie widmen zu können. 
Erhalten bleibt er der Agape-
Gemeinschaft als „einfaches“ Gemeinde-
glied, aber sicher auch als Coach und 
Berater für seinen Nachfolger Andreas 
Hardt, der ab 1. September die Leitung 
übernimmt. Erhalten bleibt er auch uns, 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde, als treuer 
Freund und „Pastor ehrenhalber“.  

Lieber Frank, vergelt´s Gott - und Dir und 
Deiner Eva-Maria einen fruchtbar-
gesegneten Ruhestand!   

Pfarrer Lorenz Künneth, für die gesamte 
Paul-Gerhardt-Gemeinde 
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VOLKSTRAUERTAG  
 

Volkstrauertag 2019 

Herzliche Einladung zur  
Ökumenischen Gedenkfeier am  

Feldkreuz in der Rushaimerstraße  
Samstag, den 16.11.2019 um 15:00 Uhr. 

Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen  
des vergangenen Kirchenjahres am Samstag,  

den 23. November 2019 um 18:00 Uhr 
Am Vorabend des Ewigkeitssonntages wollen wir aller Gemeinde-
glieder gedenken, die im vergangenen Kirchenjahr heimgerufen  
wurden. Wir verlesen ihre Namen und entzünden für jede/n eine  
Kerze. Die Angehörigen werden persönlich angeschrieben, aber auch 
die Gemeinde ist herzlich eingeladen, an diesem Gedenkgottesdienst 
teilzunehmen. 

TOTENGEDENKEN  

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten mit Beichte und 
Abendmahl am Buß- und Bettag, den 20. November 2019 

• 10:00 Uhr Hauptgottesdienst (mitgestaltet von den Konfirmanden) 

• 19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zusammen mit den katholischen  
Nachbargemeinden und der Agape-Gemeinschaft. 

 

Nähere Informationen zum Thema  

ab Mitte Oktober unter  

www.busstag.de 

BUß– UND BETTAG  
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„STERNENKINDER“  

Sonntag, der 6. Mai 

Gedenkfeier Waldfriedhof Neuer Teil  
am Samstag, den 23. November 2019 um 10:45 Uhr. 
Treffpunkt am Haupteingang des  
Waldfriedhofes, Lorettoplatz 3. 

In den Familien fehlen sie ein  
Leben lang - Babys und Kinder,  
die durch Krankheit,  
Fehlgeburt oder Kindstod gar nicht 
auf die Welt kamen oder viel zu 
früh gehen mussten: Die Sternen-
kinder hinterlassen eine Lücke. 

Eingeladen sind alle Eltern, deren 
Kinder gestorben sind, sei es in der frühen Schwangerschaft, als Baby oder als älte-
res oder erwachsenes Kind, sei es vor kurzem oder vor etlichen Jahren.  
Ebenso sind auch deren Geschwister, Verwandte, Freunde und Bekannte eingela-
den und alle, die sich den verstorbenen Kindern verbunden fühlen. 

Der Verband kinderreicher Familien und die Frauen-Union München mit Frau  
Gaßmann gestalten mit Pfarrer Rieger vom Katholischen Pfarrverband Laim und 
Pfarrerin Rabenstein von der Evangelisch-Lutherischen Paul-Gerhardt-Kirche in 
Laim diese Gedenkfeier. Wer möchte, kann Blumen oder Kerzen mitbringen.  
Die Feier dauert ca. 45 Minuten.           Pfarrerin Lidia Rabenstein  

Während dein Kind lernt zu laufen, 

lernt mein Kind mit den Engeln zu fliegen 

Im Gottesdienst für Groß und Klein am 
Sonntag, den 6. Oktober 2019 um  
10:00 Uhr, feiern wir Erntedankfest. 

Ohne Nahrung können wir nicht leben. Dank-
bar dürfen wir dafür sein, dass es bei uns im-
mer noch genügend Wasser und Nahrung gibt. 
Uns geht es gut, dafür wollen wir Gott danken 
in den Gottesdiensten, zu denen die ganze 
Gemeinde herzlich eingeladen ist  
Unsere Dankbarkeit soll sichtbar zum Aus-
druck kommen in den Gaben, die wir zum Altar bringen: Obst, Gemüse, Konserven 
- lose oder im Körbchen - alles, was für Sie Grund zur Dankbarkeit ist, ist herzlich 
willkommen.  
Bitte vor dem Gottesdienst nach vorne bringen.  

Ihre Gaben werden später an Bedürftige in unserer Gemeinde verteilt. 

ERNTEDANKFEST  
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TAUFTAGE  
In der Regel sollen Kinder „in die Gemeinde“ getauft 
werden, d.h., in einem der Gottesdienste am Sonntag-
vormittag. 

Zweimal im Jahr bieten wir auch einen Taufsamstag an. 
Es ist ein Angebot an alle, die die Taufe eines Kindes, 
eines Jugendlichen  
oder eines Erwachsenen nicht im Sonntagsgottesdienst 
feiern möchten, sondern gemeinsam mit anderen 
Tauffamilien in einer großen Gemeinschaft.  

Der nächste Termin ist der 12. Oktober mit Pfarrer Kün-
neth um 14:00 Uhr. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt. 

am 01. Dezember 2019, 1. Advent  
 

Wir beginnen nach dem Spätgottesdienst um 11:15 Uhr mit einem  
gemeinsamen Mittagessen gegen 12:30 Uhr .  

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.  
 

Ein Verkaufsstand mit Losungen und Kalen-
dern für 2020 steht bereit.   

Herzliche Einladung  
an die ganze Gemeinde!  

Gott sei Dank am Tag der Deutschen Einheit 

Den 3. Oktober wollen wir nutzen, um in geistlicher 
Verbundenheit mit der Agape-Gemeinschaft und den 
katholischen Pfarrverbänden Laim und Salvator Mundi ein 

Zeichen der Dankbarkeit an Gott für 30 Jahre friedliche Revolution zu setzen. 

Wir beginnen – wie jeden Donnerstag – um 10.00 Uhr mit dem Pastoralgebet in 
unserem Gemeindehaus, Valpichlerstraße 82a. Danach schließt sich ein gemeinsames 
Frühstück im Saal unter der Kirche an.  
Circa um 11:30 Uhr gehen wir mit unseren Osterkerzen zum Laimer Anger. Dort halten 
wir eine kurze Zeit der Besinnung und schließen mit Vaterunser und Deutschlandlied. 

Heinz-Günther Ernst  

3. OKTOBER  

GEMEINDEADVENT  
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GOTTESDIENSTE  
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PASTORALGEBET 
Sie sind herzlich eingeladen zum Gebet, jeden 
Donnerstag um 10:00 Uhr im Grünen Salon,  
Gemeindehaus Erdgeschoß.  

 -  Biblischer Impuls zum Tag  
 -  Gebet für die Gemeinde und persönliche 
     Anliegen  
 -  Begegnung und Austausch 

Infos über das Pfarramt, Tel. 089-56 54 70 

„Unterwegs zur Einheit“  TJCII 
Unter dem Motto „Unterwegs zur Einheit“ folgen wir dem 
Ziel von TJCII - Toward Jerusalem Council II, die Gemein-
schaft von Juden und Nichtjuden, die an Jesus glauben, in 
Einheit und Liebe wieder  
herzustellen und zu verkündigen.  

In der Regel vierzehntägig,   
jeweils freitags 18:00 bis 20:00 Uhr im  
Gemeindestützpunkt Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München. 

Termine: 13.09.; 27.09.; 11.10.; 25.10.; 08.11.; 22.11. und 13.12.2019 

Schwerpunkte:  
Schabbatfeier und Impulse über die jüdischen Wurzeln des Christentums,  
Gebet für die Einheit von Christen und messianischen Juden.  
Kontakt: Renate Köhler-Krauß und Theo Krauß, tjcii-muc@gmx.de  

GEBETSTREFFEN  

jeden 12. des Monats Wächterrufgebet 
im Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München 

 

16:00 Uhr  Gebet für Deutschland (Heidi Fröhlich)  
19:00 Uhr - 21:00 Uhr  Gebet für Deutschland und München  
 (Angelika Bauersachs, Annerose Heiden). 

Jeden Samstag von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr:  
Gebet für Deutschland und München (konfessionsübergreifend) 

Aus dem Hören auf Gottes Stimme heraus beten und handeln. 
Infos und Kontakt:   Angelika Bauersachs, Annerose Heiden, 
    www.waechterruf-muenchen.de   

mailto:tjcii-muc@gmx.de
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND  
Seit der Wahl im Herbst vergangenen Jahres hat der neue Kirchenvorstand einige 
Entscheidungen getroffen und Themen behandelt. Hier das Wichtigste in Kürze: 

Personelles 

• Zum Vertrauensmann des Kirchenvorstands wurde Bernhard Bieler gewählt, 
stellvertretende Vertrauensfrau ist Dr. Renate Köhler-Krauß.  

• Der Finanzausschuss besteht aus Pfr. Lorenz Künneth, Pfr. Heinz-Günther Ernst, 
Kirchenpfleger Florian Fry, Dr. Daniel Ackermann und Gabi Fry. 

• Der Bauausschuss besteht aus Pfr. Lorenz Künneth, Kirchner Alexander Schöttl, 
Bernhard Bieler und Ulrich Kleber.  

• In der Prodekanatssynode wird unsere Kirchengemeinde vertreten durch Dr. 
Christian Kloss und Regina Pollack.  

• Der Kirchenvorstand hat Prof. Dr. Gerald Mann als Kandidaten für die Wahl der 
Landessynode vorgeschlagen. 

• Die wichtigste Personalie war die Berufung von Monika Wagner als neue 
Jugenddiakonin. Hier hat sich gezeigt, dass es sich – bei allen Belastungen, die 
mit der langen Vakanzzeit von zwei Jahren verbunden waren – doch gelohnt 
hat, auf „die richtige“ zu warten. 

Finanzen 

• Der Haushalt 2018 wurde mit Einnahmen von rund 550.000 Euro und Ausgaben 
von rund 470.000 Euro, und damit einem Plus von gut 80.000 Euro 
abgeschlossen. Das klingt gut, zu berücksichtigen ist aber, dass darin auch 
Rücklagen enthalten sind, die für unsere Gebäude (insbesondere die 
Pfarrhäuser) gebildet werden müssen und die damit nicht verfügbar sind. Der 
restliche Teil des Überschusses fließt über einen außerordentlichen Haushalt in 
die Schuldentilgung – ein herzlicher Dank an alle, die mit ihren Spenden dazu 
beigetragen haben.  

• Die Kosten für die Renovierung der Kirche in den Jahren 2011 – 2016 belasten 
weiterhin unseren Haushalt. Mithilfe des Überschusses der Vorjahre und 
hoffentlich weiteren Spenden sollen in diesem Jahr die Abschlusskosten für den 
Turm abbezahlt werden. Wenn alles gut geht, werden wir am Jahresende noch 
zwei große Darlehen mit einem Volumen von insgesamt 260.000 Euro haben. 
Das wird uns noch lange belasten, zugleich freuen wir uns über die 
zweckbezogenen Spenden von rund 360.000 Euro (für Gemeinde bzw. 
Gemeindeverein), die bis zum Ende vergangenen Jahres bereits 
zusammengekommen sind.  

• Wir wissen, dass es schwierig ist, für ein Projekt zu sammeln, das bereits in der 
Vergangenheit liegt – und mit der Orgel steht bereits ein mögliches neues 
Projekt an. Daher nimmt sich ein Team um Dr. Daniel Ackermann des Themas 
„Fundraising“ an – Beginn war das „Lego-Projekt“: der spendenfinanzierte 
„Bau“ der Paul-Gerhardt-Kirche aus mehr als 21.000 Lego-Steinen.  
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Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstands finden am  
16.09.; 16.10. und 13. 11.2019 jeweils um 19:30 Uhr im  
Kleinen Saal des Gemeindehauses statt.  
Zum öffentlichen Teil sind die Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 

KIRCHENVORSTANDSSITZUNGEN  

AUS DEM KIRCHENVORSTAND  
Sonstiges 

• Über die schwierige Situation der Orgel haben uns Ulrich Kleber und Karl-
Ludwig Nies informiert (siehe dazu Artikel in den letzten Gemeindebriefen, 
auf der Homepage (www.paul-gerhardt-muenchen.de) oder der Infotafel im 
Kirchenvorraum). 

• Der Kirchenvorstand hat beschlossen, dass in den Spätgottesdiensten – mit 
Ausnahme der Laimer Messe – keine Orgel mehr eingesetzt wird. In der 
Diskussion wurde aber darauf hingewiesen, dass traditionelle 
Gesangbuchlieder gerne von den Lobpreisgruppen aufgenommen werden 
können.  

• Beim ersten gemeinsamen KV-Wochenende stand das Kennenlernen im 
Vordergrund, insbesondere auch das Kennenlernen unserer geistlichen 
Prägungen (siehe der Bericht im letzten Gemeindebrief). 

• Dem gegenseitigen Kennenlernen diente auch ein Treffen mit dem 
Leiterkreis der Agape-Gemeinschaft, bei dem wir uns auch der Frage 
gewidmet haben, wie wir Menschen für Jesus begeistern können.  

• Am Eingang zum Kircheninnenhof gibt es nun einen Handlauf an der Treppe, 
damit sich insbesondere ältere Menschen festhalten können.  

Wichtiger Hinweis 

Kirchenvorstandssitzungen sind, wenn es nicht gerade um Personalia geht, in der 
Regel öffentlich. Wir werden künftig auch die Einladungen zum öffentlichen Teil 
der Sitzungen in der Kirche aushängen.  
         Hans-Joachim Vieweger 
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KONZERT  

Sonntag, 20. Oktober 2019, 17:00 Uhr 

Das Oratorium „DIE SCHÖPFUNG“  

Und eine neue Welt entspringt auf 
Gottes Wort 

Schon der Name dieses Oratoriums  
verspricht ein grandioses Erlebnis, macht 
neugierig auf die musikalische Darstellung 
der Erschaffung der Welt.  

„Ein Werk für alle“ – nicht nur, weil jeder 
die Schöpfungsgeschichte kennt.  
Die andauernde überragende Popularität 
erklärt sich auch durch die offene Ausrich-
tung dieses Oratoriums. Gläubige Christen 
finden sich im Gotteslob der Engelschöre 
wieder, Aufklärer – die (damalige) neue 
Zeit gehört der Ordnung und der Vernunft 
– können sich an der grundoptimistischen 
Haltung erfreuen, die alle Menschen und 
Völker erreicht.  

In diesem Oratorium misst Haydn dem 
Chor eine gesteigerte Bedeutung zu, been-
det so die übliche Vorherrschaft der Arien 
und macht den Weg frei für ein neues 
Chororatorium. Das damals entstehende 
bürgerliche Konzertleben blüht auch 
dadurch weiter auf. 

Der Text, nach einem englischen Original, 
fügt die Texte der biblischen  

Schöpfungsgeschichte mit ausgewählten 
Schilderungen aus John Miltons „Paradise 
Lost“ zusammen. Die Handlung umfasst 
drei Teile. Der erste schildert die  
Erschaffung der Erde, der Pflanzen und des 
Firmaments, im zweiten Teil kommen die 
Geschöpfe auf die Welt. Im dritten Teil er-
greifen nach den Engeln nun die Menschen 
das Wort. Das Leben selbst und die Liebe 
von Adam und Eva finden ihren Höhepunkt 
– und damit zugleich das gesamte  
Oratorium – in zwei großen Lob- und  
Dankeschören.  

Joseph Haydns abwechslungsreiche musi-
kalische Schilderung des Schöpfungsaktes 
bleibt in ihrem besonderen Charme und in 
ihrem gleichzeitig erhabenen Ernst ewig 
aktuell. In bildhaften Motiven und vielfälti-
gen Klangfarben verbinden sich Chor,  
Orchester und Solisten zu einem vielstim-
migen, überschwänglichen Lobgesang auf 
das Wunder der Schöpfung. 

„Singt dem Herren alle Stimmen ...  
Des Herren Ruhm, er bleibt in Ewigkeit. 
Amen.“ 

Andrea Schneider  

Gisela Weinberger, Sopran 
Tobias Hunger, Tenor 
Raphael Sigling, Bass 

Münchner Oratorienorchester 
Paul-Gerhardt-Chor 
Leitung: Ilse Krüger 
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KONZERT  

MUSIKGRUPPEN 
Paul - Gerhardt - Chor 
Probe Di um 19:30 Uhr,  
im Großen Saal 
Kontakt: Ilse Krüger-Kreile  
Tel. 0172-85 06 626 
mail@paul-gerhardt-chor.de 

Schola Augiensis München 
Kontakt: Karl-Ludwig Nies 
Tel.: 089-29 16 16 84 
kl.nies@web.de 

Kammermusikensemble 
„Camerata Laim“ 
Probe Do 14-tägig  
um 19:30 Uhr in der Kirche 
Kontakt: Ulrike Prahl 
Camerata.Laim@gmx.info 

 Lobpreisarbeit: 
Marion Bieler 
lobpreis@paul-gerhardt-muenchen.de  

29.09.2019 9:30 Uhr Kantatengottesdienst zum Michaelistag: 

Kantate von Dieterich Buxtehude (1637-1707) 
"Befiehl dem Engel, dass er komm“, 
sowie u.a. Kirchenlieder vom Philipp Melanchthon und  
Paul-Gerhardt, Choralsätze von Johann Crüger und  
Johann Sebastian Bach.  
Des weiteren Sätze zu „Alles, was dich preisen kann“ von Karl Ludwig Nies  

Mitwirkende: Schola Augiensis, Camerata Laim, Angelika Polland (Alt) 
Leitung Karl-Ludwig Nies 

MUSIK IM GOTTESDIENST  

Sonntag, 8. Dezember 2019, 17:00 Uhr 
Claudio Monteverdi: MARIENVESPER 

Solisten, Münchner Oratorienorchester, Paul-Gerhardt-Chor 
Leitung: Ilse Krüger 

Karten zu € 19/24/28 im Vorverkauf bei: 
Bücher Hacker, Fürstenrieder Str. 44,  
Tel. 54 67 41 11 

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche,  
Tel. 56 54 70 

MünchenTicket   Tel. 54 81 81 81 
www.muenchenticket.de 

Kartenreservierung im Internet: 
www.paul-gerhardt-chor.de oder  
mail@paul-gerhardt-chor.de  
(ohne Vorverkaufsgebühr). 

Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor  
Konzertbeginn. 

KONZERT-VORSCHAU  

13.10.2019 9:30 Uhr Flötenmusik mit Familie Kleber 
01.12.2019 9:30 Uhr  Kantatengottesdienst zum 1. Advent  
    Paul-Gerhardt-Chor, Camerata Laim 

https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.muenchenticket.de
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=https%3A%2F%2F3c.gmx.net%2Fmail%2Fclient%2Fdereferrer%3FredirectUrl%3Dhttps%253A%252F%252F3c.gmx.net%252Fmail%252Fclient%252Fdereferrer%253FredirectUrl%253Dhttp%25253A%25252F%25252Fwww.paul-gerhardt-chor.d
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Freuen Sie sich auf unseren nächsten Kirchenkaffee am  

08.09.; 22.09.; 06.10. und 24.11. 

Bei einer Tasse Fair-Trade-Kaffee und Keksen können Sie sich noch einmal 
über die Predigt austauschen, andere Gottesdienstbesucher kennenlernen 
oder einfach entspannt den Vormittag ausklingen lassen. 

Der Kirchenkaffee im Brautraum möchte Ihnen dazu nach diesen Sonntagsgottesdiensten 
die Gelegenheit bieten . Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Mit Ihrer Spende im dort bereit 
stehenden Körbchen helfen Sie uns, die Unkosten zu decken. 
Für praktische Mithilfe sind wir dankbar. 

Nach den Spätgottesdiensten am 15.09.; 27.10. 17.11. und 01.12.  
(Adventnachmittag, siehe S. 8) sind alle zum  
gemeinsamen Mittagessen, Kaffeetrinken und zur Begegnung  
im Großen Saal eingeladen.  
Auch hier sind Helfer immer willkommen! 

HAUSKREISE  
In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es eine Vielzahl von Haus- und 
Bibelkreisen unterschiedlicher Ausrichtung: Vormittags treffen 
sich Frauen und Mütter, nachmittags „bibeln“ die Senioren  
miteinander.  
An jedem Werktag abends versammeln sich Christen jeden  
Alters in den Wohnzimmern unserer Gemeindeglieder um  
Gottes Wort, auch in verschiedensten Stadtteilen Münchens,  
teilen Freud und Leid und beten füreinander  
(Nähere Informationen im Pfarramt). Es ist gut zu erfahren:  
Ich bin nicht allein und kann umso leichter glauben: Gott ist dabei. 

MÄNNERKREIS  
Herzliche Einladung zum Männerkreis 

Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich 
regelmäßig am letzten Mittwoch des Monats um 20:00 Uhr 
im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3  

Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes 
Wort, wobei die jeweilige Monatslosung im Mittelpunkt steht. Der zweite Teil 
steht für das freie Gespräch zur Verfügung. Wir sind Männer unterschiedlichen 
Alters und unterschiedlichen Familienstandes und laden alle Interessierten ganz 
herzlich zu unserem Treffen ein. 

Hans-Jürgen Schomburg und Lorenz Marchese-Schmidt  
Kontakt: maenner@paul-gerhardt-muenchen.de oder über das Pfarramt. 

KIRCHENKAFFEE UND MITTAGESSEN  
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KAMINABEND  

ALLES NEU MACHT DER NOVEMBER... 
.... aus dem Verwöhnabend wird ein KAMINABEND 
in angenehmer gemütlicher Atmosphäre, mit kleinen Knabbereien am Tisch und 
einem guten Getränk dürft ihr euch auf einen interessanten hochaktuellen Vortrag 
freuen. 

Künstliche Intelligenz – „Nur keine Sorge!“ oder  
„…vom Öffnen der Büchse der Pandora“? 

Jeder spricht von Künstlicher Intelligenz! Philosophen und Politiker, Soziologen und 
Technologen und alle anderen auch! Doch was verbirgt sich hinter diesem großen 
Begriff, der manchen Sorge bereitet, andere mit Hoffnung erfüllt? Schaffen wir uns 
hier selbst eine fremde, vielleicht furchterregende Macht und Autorität, der wir 
schließlich auf Gedeih und Verderb ausgeliefert sind? Oder sind wir endlich auf 
dem Weg zu Antworten auf die ungelösten Fragen und Herausforderungen 
unserer Welt? Filme und Romane unserer Zeit spielen wohl mit den Möglichkeiten 
und Risiken, können aber nur Fragen aufwerfen, keine Antworten geben! Lasst uns 
selbst darüber sprechen! 
Der Physiker und Christ Dr. Wolfgang Eber (Technische Universität München) aus 
unserer Gemeinde schafft auf humorvolle und kompetente Weise ein Stück 
Klarheit. 
————————————————————————————————————- 
Kaminabend am 23.11.2019 im Gemeindesaal unter der Kirche, Beginn 20 Uhr. 
Bitte meldet euch für die Teilnahme am Kaminabend an bei: Sigrun Eber, 
s.eber@ewu-produktionen.de oder im Pfarramt. Unkostenbeitrag: 5€ . 



 

FRAUENTREFF  
Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-Abenden 

Im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3,  
München-Laim. Beginn um 19:00 Uhr, Unkostenbeitrag 3,50 € 

21.09.2019 Thema:  Wolle und so…. 
09.11.2019 Thema: Familien in München - eine Situationsbeschreibung 
    mit Alexandra Gaßmann, e.a. Stadträtin,  
    familienpolitische Sprecherin der CSU Stadtratsfraktion 
Vorankündigung: 
07.12.2019  Frauentreff-Ausflug zum Christkindlmarkt nach Schloss Tüßling 

Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry oder Elke Eber,  
Email: frauentreff@paul-gerhardt-muenchen.de  
sowie über das Pfarramt www.paul.-gerhardt-muenchen.de, 089-56 54 70. 

„ArtNight“ im Frauentreff 

Am 13.07.2019 fand unsere 
ArtNight im Frauentreff statt. Die 
Vorfreude war groß. An diesem 
Abend war eine Künstlerin 
eingeladen, die uns mit viel 
Erfahrung und großer 
Unterstützung zur Seite stand. 

Thema des Gemäldes war der  
„Tree of life“, den wir auf die 
Leinwand bringen wollten. Nach 
anfänglicher Zurückhaltung, mit 
Pinsel und Farbe ein Gemälde zu 
gestalten, kamen dann doch tolle, 
eigene Ideen zur Umsetzung.  

 

 

 

 

 

 

Gemeinsam motivierten sich alle untereinander und 
waren am Ende mit den Ergebnissen mehr als 
zufrieden. 
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AGAPLESION 
EV. PFLEGEDIENST gGmbH 
MÜNCHEN 

Pflegeberatung 
im Kompetenzzentrum Demenz 
Kostenlose Pflegeberatung, die offen ist für alle. 
Jeden 3. Montag im Monat, 16 bis 17 Uhr 
Landsberger Straße 369, 80687 München 

Weitere Informationen unter Telefon (089) 32 20 86-0 
www. ev-pflegedienst.de · email@ev-pflegedienst.de 

Gabriele Hinz 
Pflegeberaterin 

 

PFLEGEDIENST  

FRAUENBEAUFTRAGTE  
Frauenbeauftragte im Prodekanat West 

In der Sitzung der Prodekanatssynode München-West wurde ich am 26.02.2019 
als Frauenbeauftragte für das Prodekanat gewählt und als meine Stellvertreterin 
Bettina Siebel aus der Stephanuskirche. 

Was ist das nun für ein Amt? 

Dekanatsfrauen sind für die Frauen- und Gleichstellungsarbeit auf Dekanatsebene 
zuständig. Ihre Aufgabe ist es, die kirchliche Frauenarbeit vor Ort ehrenamtlich zu 
gestalten, zu fördern und weiter zu entwickeln. 

So können dies z.B. sein: 

•  Organisation von Veranstaltungen (Dekanatsfrauentag, Frauenfrühstück, 
 Frauengottesdienste, Themenabende) 

•  Vernetzungstreffen für Kirchenvorsteherinnen und Frauenbeauftragte 

•  Informationen weitergeben über Fortbildungen der Fachstelle für 
 Frauenarbeit 

Ausbau des ökumenischen Dialogs (z. B. Weltgebetstag der Frauen) 

Die Amtszeit ist wie die Kirchenvorstandperiode über 6 Jahre festgelegt. 

Bettina Siebel und ich haben uns bereits getroffen und gemeinsam einen groben 
Fahrplan für unsere neue Aufgabe erarbeitet. Hierbei ist uns wichtig, aktiv die 
Vernetzung von Angeboten, Veranstaltungen sowie den Austausch von Fragen und 
Anliegen der Gemeinden im Prodekanat München West zu fördern. 

Über Anregungen, Ideen und andere Anliegen freue ich mich per mail unter 
Gabriele.Fry@elkb.de        Gabriele Fry 
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LOBPREIS-KONFERENZ  

Rückblick:  „Thron 2019“  
Lobpreis- und Gebetskonferenz 
Am Abend des 19. Juni machten wir uns 
in einer Gruppe von fünf Lobpreisern aus 
der Gemeinde auf zu einem Ort namens 
Eimeldingen, gelegen im letzten 
südwestlichen Zipfel von Deutschland. 
Noch nie gehört? Ging uns genauso! 

Aber wir waren bereit. Bereit, Neues zu 
erfahren und uns ganz zu öffnen. Im 
Rahmen dieser zweitägigen Lobpreis- und 
Gebetskonferenz wollten wir das Wirken 
von Jesus erfahren, seine Lehre, Lobpreis 
und Begegnung hautnah erleben. 

Spät in der Nacht kamen wir an und 
sahen erst am nächsten Morgen so 
richtig, was uns erwartete: Wir waren in 
einer blühenden Keimzelle unseres 
Schöpfers gelandet, in der zur  
FeG gehörenden Gemeinde „G5 meine 
Kirche“. Im zwanzigsten Jahr ihres 
Wirkens bewirtschaftet sie in einem 
Industriegebiet eine Veranstaltungshalle 
mit ca. 1500 Plätzen, ein Restaurant, ein 
kleines Hotel, sowie diverse weitere 

Räumlichkeiten und feiert dort jeden 
Sonntag mit 600 bis 1000 Menschen 
Gottesdienst. 

Gleich zu Beginn tauchten wir zusammen 
mit über 1000 Teilnehmern ein in eine 
Atmosphäre von Freude und 
Dankbarkeit, von Anbetung in Geist und 
Wahrheit. Gemeinsam mit der in der 
Gemeinde beheimateten Band DMMK 
(Die Musik meiner Kirche) erfuhren wir 
tief in unseren Herzen Einheit im Lobpreis 
und der Anbetung unseres Gottes. Die 
Freiheit, Gott loben und anbeten zu 
dürfen, als das große Geschenk unseres 
Herrn. „I’m no longer a slave to fear, I am 
a child of god” (Ich bin nicht mehr in 
meiner Angst gefangen, ich bin ein Kind 
Gottes), diese Liedzeile kann nur einen 
kleinen Teil von dem ausdrücken, was wir 
dort erlebten. 

Bemerkenswert war, dass von nahezu 
allen bekannten modernen Lob-
preisbewegungen Leiter zugegen waren 
und sich als Vortragende, Leiter von 
Workshops, Moderatoren etc. in die 
Konferenz einbrachten. Albert Frey, 
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LOBPREIS 
Alex Landmann, Anja Lehmann, 
Ben Fitzgerald, Dän Zeltner, 
Jeremy Riddle, Johannes Hartl, 
Juri und Mia Friesen, 
Tine  Riexinger sind nur einige 
dieser Namen. 

In den Workshops lernten wir 
u.a. über den wahren Sinn von 
Lobpreis und Anbetung, das 
Ausdrücken von Dankbarkeit, 
Gemeinschaft und Atmosphäre 
im Lobpreisteam und wie wir immer 
wieder neue Motivation für die 
Lobpreisarbeit tanken können. Was ist 
wichtig und dienlich für die Gemeinde, 
wie finde ich eine geeignete Reihenfolge 
im Lobpreis, wie kann ich Menschen 
abholen, die noch Distanz zu Gott haben, 
wie kann ich Menschen helfen, im 
Lobpreis zum Vater zu kommen, waren 
einige der Fragen, mit denen wir uns in 
einem weiteren Workshop 
auseinandergesetzt haben. Dazu Themen 
wie Lobpreis leiten mit Gesang, 
Prophetische Anbetung, Liederschätze, 
Setlist und viele weitere. 

Dazwischen immer wieder Zeiten der 
gemeinsamen Anbetung. Hier durften wir 
die Kraft des Heiligen Geistes erfahren, in 
der Versammlung um den einen wahren 
Gott, sein Wirken unter mehr als 1000 
Menschen, die die Aufgabe haben, 
gemeinsam sein Werk mitzugestalten 
und die Freude und Dankbarkeit, die wir 
im Lobpreis erfahren dürfen, gestärkt 
durch seine unendliche Liebe nach außen 
zu tragen. 

Nach zwei Tagen intensiven Erlebens und 
Lernens kehrten wir mit erfüllten Herzen 
und frischem Mut nach Hause zurück. 

Ludger Paquet 
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JUGENDFREIZEIT OBERWITTELSBACH  
Ein von Gott behütetes und gesegnetes 
Abenteuer konnten wir  
(28 Jugendliche) über Pfingsten im 
Jugendhaus Emmaus in 
Oberwittelsbach erleben.  

Nachdem der Gemeindebus mit 
Technik und Lebensmitteln vollgepackt 
war, fuhren wir in zwei Gruppen mit 
der S-Bahn nach Altomünster und von 
dort aus zum Jugendhaus.  

Im ehemaligen Pfarrhaus angekommen, 
gab es Kennenlernspiele und eine 
kleine Einführung in den Lobpreis. Nach 
dem täglichen Abendsegen zum Thema 
Abendmahl am Lagerfeuer passierte 
auch schon das erste Unglück: Ein doch 
recht großer und vom starken Wind 
geschwächter Baum krachte auf die 
Feuerschale und fing Feuer. Gott sei 
Dank wurde keiner verletzt! Der Baum 
wurde recht schnell aus dem Feuer 
gezogen und gelöscht, und der 
Bereitschaftsdienst der Feuerwehr 
konnte nur noch die schnelle Reaktion 
loben, als dieser spät nachts eintraf.  

Nach einem austauschreichen 
Frühstück ging es am Samstag weiter 
mit einer Einheit zum Thema „Gott“, in 

der wir Jugendlichen die vielen 
Eigenschaften und den Charakter 
Gottes sowohl in Kleingruppen als auch 
im Plenum kennenlernen durften.  

Nach dem Mittagessen gab es 
verschiedene Workshops: 
Malen, Sporteln, 
Pfadfinderwissen und 
Backen. Bei Letzterem kam 
es zu einer erneuten 
Feuerprobe: Die Cookies 
gingen im Ofen in Flammen 
auf. Auch hier verletzte sich 
keiner, und das brennende 
Blech wurde rausgetragen 
und gelöscht. Nach 
weiteren vorsichtigen 
Versuchen Cookies zu 
backen, die allesamt 

schwarz und sehr knusprig wurden, 
stellte sich heraus, dass der Ofen kaputt 
war. Somit wurde der restliche Teig 
eingefroren und als Mitbringsel den 
Jugendlichen mit Heim gegeben. Ein 
zweiter erlebnisreicher Tag endete mit 
einer Runde „Capture the Flag“ im 
angrenzenden Wald, anschließendem 
Lagerfeuer und Abendandacht.  

Der Sonntag begann mit einer Einheit 
zum Thema „Identität durch Christus“. 
Mit Lunchpaketen ging es anschließend 
in den Wald – diesmal für fünf Stunden, 
in denen verschiedene Teams 
gegeneinander spielten und fleißig 
umherrannten. Am Abend sorgte 
Grillmeister Sascha zusammen mit dem 
Küchendienst für das Abendessen.  

Der vorletzte Tag startete mit einer 
Einheit zum Thema „Beziehung mit 
Gott“. Nach den Hausspielen am 
Nachmittag machten sich alle schick für 
den Bunten Abend. Nach einem sehr 
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JUGENDFREIZEIT  

Weihnachten steht vor der Tür ...  

Nun - ein paar Monate sind es schon noch bis 
Weihnachten. Doch schon im November beginnen 
die Proben für das Krippenspiel, das an 
Heiligabend im Familiengottesdienst um 14.30 Uhr 
aufgeführt wird.  

Wer mag mitmachen - als Maria, Josef, Hirte, 
König, Engel oder Stern? Die Proben werden 
immer sonntags stattfinden, und zwar am  
24. November und am 1. Dezember parallel zum 
Spätgottesdienst um 11.15 Uhr, sowie am  
8, 15. und 22. Dezember parallel zum Hauptgottesdienst um 9:30 Uhr. 
Informationen und Anmeldung bei Hans-Joachim Vieweger (Tel. 7000 9188). 

Hans-Joachim Vieweger 

edlen  
3-Gänge-Menü 
(Gemüsesticks, Hot-
Dogs, Joghurt) 
füllten viele lustige 
Sketche, Spiele und 
Vorträge den 
letzten Abend. 

Am Dienstag 
feierten wir unser 
Geburtstagskind, 
bevor es zum 
Abschluss der 
Freizeit einen 
Gottesdienst gab. 
Heinz-Günther Ernst 
kam extra nach 
Oberwittelsbach, um mit uns 
Abendmahl zu feiern.  
Nach einer tiefgehenden Predigt, 
Lobpreis- & Gebetszeit stärkten wir 
auch noch unsere Mägen, bevor wir die 
Heimreise antraten. 

Wohlbehütet und dankbar können wir 
zurückblicken auf eine abenteuerliche 
Zeit, die nicht nur die Gemeinschaft, 
sondern auch den persönlichen 
Glauben gestärkt hat.  

Dorothea Marchese 

KRIPPENSPIEL  
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KIRCHE MIT KINDERN  

Herzliche Einladung zum 

Mini-Gottesdienst 
Monatlich mittwochs um 16:30 Uhr  

in der Paul-Gerhardt-Kirche. 

Termine:  Sept. entfällt; 02.10.; 13.11. mit Martinsumzug und 04.12.2019 

Eingeladen sind alle 0 – 5-Jährigen und natürlich Mamas, Papas, Omas, Opas,  
Geschwister und Freunde! Gemeinsam wollen wir mit Singen und Aktionen einen 
lebendigen Gottesdienst feiern. Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! 
Kerstin Kern, Nähere Infos über das Pfarramt 

Um 11:15 beginnt das Kin-
derprogramm 
„Regenbogenland“ im Gro-
ßen Saal unter der Kirche. 

Bist du im Alter von 6-12 Jahren (1.—6. Klasse) und hast 
Lust, dich einmal im Monat am Samstag zusammen mit 
anderen Kindern in deinem Alter zu treffen, mehr über 
Jesus zu erfahren, lustige Spiele auszuprobieren und 
dabei neue Freunde kennenzulernen? 

Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Wir treffen uns jeweils samstags von 14:30 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus der 
Paul-Gerhardt-Kirche, Valpichlerstr. 82a, Krabbelraum Erdgeschoss. 
Nächste Jungschartermine:  
21.09.; 19.10.; 23.11. und 21.12.2019  

Bist du dabei? Wenn du noch Fragen hast (oder deine Eltern),  
darfst du gerne auf uns zukommen oder uns schreiben. 
Wir freuen uns auf DICH! 
Anna Gröber und Sascha Endres,  
Kontakt: jungschar@paul-gerhardt-muenchen.de oder über das Pfarramt. 

Wir laden alle Kinder am Sonntag (außer in den 
Schulferien) zu Kindergottesdienst (9:30 Uhr) und 
Regenbogenland (11:15 Uhr) ein. 

Wir beginnen in beiden Gottesdiensten mit den 
Erwachsenen, werden nach dem ersten Lied am 
Altar gesegnet und gehen dann in unseren 
Kindergottesdienst-Raum im Gemeindehaus. 

Auf kreative Weise wird den Kindern vermittelt, 
wie Gott sie in ihrem Leben begleitet und sie mit 
ihm rechnen können. 

Um 9:30 Uhr kommen die Kinder am Schluss 
wieder in den Gottesdienst, um 11:15 Uhr hören 
wir mit Spielen und Toben auf.  

Kontakt: Pfarrerin Rabenstein (0170-7923 830) 
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KIRCHE MIT KINDERN  
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JUGEND -  JUNGE ERWACHSENE  
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SENIORENPROGRAMM  

Herzliche Einladung zu unserem Angebot des „Seniorencafés“ 

Kaffee, Tee, Kuchen und nette Gespräche,  
anschließend Kurzgottesdienst  
– immer am 2. und 4. Montag im Monat um 
14:30 Uhr in unserem Gemeindestützpunkt in der 
Justinus-Kerner-Straße 3  
(nähe U5 Friedenheimer Straße). 

 
 
 

SEPTEMBER 

Montag, 09.09. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 18.09. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 23.09. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
OKTOBER 

Mittwoch, 02.10. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag, 06.10. 10:00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein  
   zum Erntedankfest 
Mittwoch, 09.10. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 14.10. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 23.10. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 28.10. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
NOVEMBER 
Mittwoch, 06.11. 14:30 Uhr Bibelstunde 

Montag, 11.11. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Sonntag, 17.11. 10:00 Uhr Einführungsgottesdienst Diakonin Wagner 
Mittwoch, 20.11. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Buß- und Bettag 
Montag, 25.11. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
 15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
DEZEMBER 

Sonntag, 01.12.  Gemeinde-Adventsnachmittag 
Mittwoch, 04.12. 14:30 Uhr Bibelstunde 
 09.12. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Montag,  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 18.12. 14:30 Uhr Weihnachtsfeier  
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Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 

Mathunistr. 25,  80686 München 

Tel.: 089-565470    Fax: 089-5803937 
Telefonseelsorge:  0800-111 0 111  

E-Mail:  info@paul-gerhardt-muenchen.de 
Homepage:  www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramt Bürozeiten:  
Montag - Mittwoch, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr 

Spendenkonto:    
Münchner Bank,  
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88 

Konto des Gemeindevereins:   
Münchner Bank,  
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10 

Vertrauensmann KV 

Bernhard Bieler 

Tel.: 0172-8425046  

Gemeindeverein  

Toni Ziegler  

Tel.: 089-23791110 

PG-Aktuell  

über Pfarramt 

Tel. 089-56 54 70 

Chorleiterin Ilse Krüger-Kreile 

Tel.: 0172-8506626 

www.paul-gerhardt-chor.de 

Organist 

Ulrich Kleber 

Tel.: 089-54642087 

Organist 

Karl-Ludwig Nies 

Tel.: 089-29161684 

Seniorenarbeit 

Richiza Braun 

Tel.: 089-54729951 

Agaplesion Evang. Pflegedienst 

Gabriele Hinz 

Tel.: 089-3220860 

Evang. Haus für Kinder 

der Inneren Mission: 

Tel.: 089-582817  

Agape-Gemeinschaft 

Pastor Andreas Hardt 

Tel.: 089-8120481 

www.agape.de 

Jugendarbeit 

Pfarrer Heinz-Günther Ernst 

Tel.:  089-56822593 

www.pg-jugend.de 

Kindergottesdienst und  

Arbeit mit Kindern 

Pfarrerin Lidia Rabenstein 

Tel.: 0170-7923830 

Pfarrstelle/Pfarramtsführung 
Pfarrer Lorenz Künneth 
Tel.:  089-51261195 
kuenneth@paul-gerhardt-muenchen.de 

Diakonin 
Monika Wagner (ab 1.11.) 
 

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Heinz-Günther Ernst 
Tel.:  089-56822593 
ernst@paul-gerhardt-muenchen.de 

Kirchner  
Alexander Schöttl 
Tel.:  089-587515 od. 565470 
schoettl@paul-gerhardt-muenchen.de 

3. Pfarrstelle 
Pfarrerin Lidia Rabenstein 
Tel.:  0 170-7923 830  
rabenstein@paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramtssekretärin 
Carmen Riedinger 
Tel.:  089-56 54 70 
info@paul-gerhardt-muenchen.de 
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